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Protokoll des Studierendenparlamentes
Der HafenCity Universität Hamburg
Vierte Wahlperiode, vom 05.08.2009

Tagesordnung

01. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

02. Beschluss der Tagesordnung

03. Beschluss des letzten 2 Protokolle

04. Entlastung des alten AstA-Vortands

05. Wahl des neuen AStA-Vorstands

06. Eilanträge

07. Arbeitsräume Campus & Mexiko, Raumvergabe

08. Informationspolitik und Gremienvernetzung

09. Bericht des StuPa

10. Verschiedenes
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1. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

EINFACHE MITGLIEDER
Name Anwesend Präsidium Stellvertretung Anwesend

Christoph Edler Ja Caspar Viereckel Nein

Merle Breyer Ja Stellv.
Präsidentin

Jacobine Schuchard Nein

Leyla Gersbach Nein Wiebke Hoor Nein

Sophie Goethe Nein Matthias Schweigger Nein

Ralf Jensen Ja Diana Rosenkranz Nein

Paul Krüger Nein Christoph Wunderlich Nein

Leonie Schmitz Ja Natalia Dajana Bidler Nein

Kai Schramme Nein Präsident Simon Günther Nein

Melanie Stange Ja Jana Walter Nein

Ole Syndicus Ja Kilian Knorr Nein

FSR Architektur

Franz Kiehl Ja Schriftführer Bastian Große Halbuer Nein
FSR Bauingenieurwesen

Mareike Strack Nein ? Nein
FSR Stadtplanung

Frithjof Look Nein ? Nein
FSR Geomatik

Christoph Rudolph Nein Ivan Cvetkovic Nein

AStA
Name Anwesend

Carsten Diedrich Ja

Ingo Prokosch Ja

Christoph Bohnenkamp Ja

GÄSTE
Name Anwesend

Sören Janson Ja

Harun Kulac Ja



STUDIERENDENPARLAMENT (StuPa) 06.08.2009
der HafenCity Universität Hamburg

Vorsitzender: Kai Schramme
Stellvertreter: Merle Breyer
Schriftführer: Franz Kiehl Seite 3 von 8

BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

1. Feststellen der
Anwesenheit und
Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit
wird festgestellt

7 von 14 stimmberechtigten
Mitgliedern sind anwesend

2 Beschluss der
Tagesordnung

beschlossen, es liegen
zur Zeit keine Eilanträge
vor

3 Beschluss der
letzten 2
Protokolle

Protokoll vom 01.07.09
in Ordnung, wird
abgestimmt.
Protokoll von Juni
weiterhin offen

7:0:0 dafür

ehem. Schriftführer Paul
Krüger

4.1. Bericht des Asta der Asta berichtet:
4.1.
1

Studierendenwerk-
Studenten-
vertreter HCU
gesucht für
Studierendenwerk-
vertreterver-
sammlung

In der nächsten Sitzung
wird personeller
Beschluss dazu gefasst,
Frage, ob dies unter
allen Studierenden
ausgeschrieben wird

Beschluss vertagt,
5:1:1 für Ausschreibung
unter allen Studierenden

4.1.
2

Landes-ASten-
Konferenz.
Erhöhung des
HVV Tickets von
ca 139,5 € auf 144
€

Da HVV durch
Großkundenvertrag das
Monopol hat, werden
Abfindungen verteilt.
Wenn AStA
Projektantrag stellt,
bekommt HCU 500 €

Das wird Sache des
nächsten AStA sein.
Vorschlag das der neue
Kalender davon bezahlt wird

4.1.
3

Umfrage des
AStA, gesamte
Vorbereitung
abgeschlossen

Die Umfrage ist
nochnicht gestartet. auf
Vorlesungsanfang
(neuer Asta) vertagt

Das wird Sache des
nächsten AStA sein

4.1.
4

Haushaltsplan.
AStA-
Finazreferent
schlägt vor,
Interessierte zu
beteiligen

Um den nächsten
Haushaltsplan zu
erstellen wird Ingo
Prokosch zu einer
Arbeitssitung einladen,
an der auch Kai
Schramme teilnimmt

Per Mail an StuPa
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BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

4.1.
5

Sound-Anlage
wurde bei
Gremienparty
beschädigt, der
AStA ersetzt diese
für rund 400 Euro

Frage wer in Zukunft
Verantwortung für
Technik übernimmt
(Zuständiger) Es könnte
neue, aufeinander
abgestimmte Technik
geliehen oder
angeschafft werden

Der neue AStA muss
überlegen, inwiefern er die
Partykultur (Tanzort /
Richtfest etc) unterstützt und
wie mit Risiken dieser Art
umgegangen wird

4.2 Entlastung des
alten AstA-
Vortands,
Christoph
Bohnenkamp
(Vorsitzender),
Carsten Diedrich
(Stellvertreter)

Die
Rechenschaftsberichte
liegen nicht allen vor, sie
werden laut vorgelesen

Bericht noch per mail ans
StuPa. Beide können erst
nach Wahl eines neuen
Vorstands entlastet werden,
da sie sonst kommissarisch
im Amt bleiben (s.5.4.)

5.1 Frage nach Dauer
der Wahlperiode
und ob die Wahl
des Vorstands
auch die Neuwahl
des
Finanzreferenten
umfasst (war nicht
ausgeschrieben)

Die Wahlordnung ist in
II. Personenwahlen
ungenau, im Normalfall
wird dann auf die
Wahlordnung des
Bundestages
zurückgegriffen:
Vorsitzender, Stellv. und
Finanzreferent sollen in
getrennten Wahlgängen
aber in der gleichen
Sitzung gewählt werden

Die Satzungen und bes. die
Wahlordnung der Student.
Gremien HCU muss
dringend überarbeitet
werden => Ausschuss
-Die Stelle des
Finanzreferenten wird vom
StuPa ausgeschrieben,
Ingo soll auf der nächsten
Sitzung zur Wiederwahl
antreten und der Vorstand
wird dann nochmal bestätigt

5.2 Wahl des neuen
AStA-Vorstands,
2 Bewerber für
den Vorsitzenden,
1 Bewerber für
Stellvertreter
(Abwesend)

Diskussion um Wahl-
empfehlung des alten
AStA, wird nicht
geäußert.
Es soll die Kandidaten-
vorstellung folgen

Die Kandidaten sollen ihr
Konzept selbst vorstellen

5.2.
1

Vorstellung der
Kandidaten für den
AStA-Vorsitzenden

1. Sören Janson, 2.
Sem BIW

2. Harun Kulac, 6. Sem
Stadtplanung

Es werden viele Rückfragen
gestellt
Das StuPa beantragt, sich
intern zu beraten (wie im
Vorjahr)
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5.2.
2.

Wahl des AStA-
Vorsitzenden

Der AStA-Vorsitzende
wird in geheimer Wahl
gewählt,
-Sören nimmt Wahl an

Sören Janson: 5 Stimmen
Harun Kulac: 1 Stimme
Enthaltungen: 1

5.3.
1

Vorstellung der
Kandidaten für den
stellvertretenden
AStA-Vorsitzenden
Diskussion um das
Prozedere und die
Absichtserklärung
des Bewerbers
Tim Hansen, da er
nicht anwesend ist

Frage ob die Wahl
vertagt wird. Frage ob
das StuPa dann
kommissarisch die
AStA-Stellvertretung
übernehmen muss
(dadurch würden die
Geschäfte lahmgelegt
und die alte
Stellvertretung könnte
nicht entlastet werden

Das StuPa beantragt, sich
intern zu beraten
Um den geringsten Schaden
für die Gremienarbeit zu
bewirken und aufgrund der
ungenauen Rechtsgrundlage
wird beschlossen, die Wahl
abzuhalten und bei der
nächsten Sitzung nochmal
zu bestätigen

5.3.
2

Wahl des
stellvertetenden
AStA-
Vorsitzenden

Der stellvertetende
AStA-Vorsitzende wird in
geheimer Wahl gewählt,
-Tim wird angerufen und
nimmt die Wahl an

Tim Hansen: 7 Stimmen

5.4 Entlastung des
alten AStA-
Vorstands

Das Stupa stimmt
einzeln über die
Entlastung von AStA-
Vorsitzendem und
stellvertretendem AStA-
Vorsitzenden ab

Christoph Bohnenkamp 7:0:0
Carsten Diedrich 7:0:0
Somit ist der alte AStA
entlastet, ihm wird gedankt

6 Eilantrag
Christoph Edler 1
„Schließung der
Etage“
Hiermit beantrage
ich, sämtliche
Arbeitsplätze in
der „Etage“ nicht
weiter aus Mitteln
des AStA bzw der
Studierendenschaf
t zu unterhalten,
ab Ende des
Jahres 2009.

Begründung: Seit
Einrichtung der
studentischen Arbeits-
plätze im Mexikoring
sind ausreichend
Arbeitsraumplätze für
Studenten der HCU
vorhanden. Alte Modelle
wie die „Etage“ machen
somit keinen Sinn mehr.
Haushaltsauswirkung:
Eine Ersparnis von über
4000 Euro für die Mittel
der Studierendenschaft

5:0:1 dafür
muss vom AStA organisiert
werden
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7. Arbeitsräume
Campus &
Mexiko,
Raumvergabe

Am 10.08. beginnt die
Bewerbungsphase für
Arbeitsräume und endet
am 23.10.
Aktuell wird bearbeitet:
1. Werbung/Plakate
2. Bewerbungsformular
3. Abnahmeliste 4. FAQ

7.1. Werbung richtet
sich an wen? Sind
alle Studierenden
berechtigt? Sind
grundsätzlich alle
Plätze für alle
Studenten offen
(auch AV?)

Die Werbung
(Projektarbeitsraum)
wird für alle formuliert
(offen), jeder kann sich
überall bewerben.
Es soll auch deutlich
werden, dass niemand
ein Recht auf
Arbeitsraumplatz hat

7:0:0: dafür
-Diese Einstellung des StuPa
wird an das Präsidium
weitergetragen

-Vorrang bestimmter
Studiengruppen wird auf der
Oktobersitzung beraten

7.2. Es war geplant,
Plätze nur für 1
Jahr zu vergeben.
Vom Aufwand der
Raumvergabe her
ist es nicht anders
zu handhaben,
aus Sicht der
Architekten nicht
anders notwendig

Die vorbereitete Lösung
„Arbeitsplatz“ für 1 Jahr
kommt zur Umsetzung,
wird auf dem Formuklar
draufstehen.
Anderenfalls (Vergabe je
Semester) müssen die
Voraussetzungen der
Raumvergabe angepast
werden, mehr
Kapazitäten (x2)

1:4:2 dagegen

-Entscheidung nach Ablauf
der Verteilung 2009 ins
Stand der Dinge Treffen

7.3. Raumvergabe
betreut bisher die
ehem.
Architektenarbeitsr
äume Campus CN
sowie Mexikoring
d.h. ähnlicher
Standart ständige
Ansprechpartner

Auch die Arbeitsräume
der Bauingenieure City
Nord sowie der
Arbeitsräume in der AV
sollen angegliedert
werden. (d.h. gleiche
Tische, Kaution,
Betreuung und
Bewerbungs-,
Belegungsrythmus

6:0:1 dafür
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8. Informationspolitik
und Gremien-
vernetzung

- vertagt

9. Bericht des StuPa - vertagt

10. Verschiedenes -

Tagesordnung nächste Sitzung

01. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

02. Beschluss der Tagesordnung

03. Beschluss des letzten Protokolles, sowie vom Juni

04.1 Wahl des Finanzreferenten für den AStA-Vorstand sowie

04.2. Bestätigung des AStA Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden

05. Eilanträge

06. Vorstellung des Haushaltsplans

07. Beschluss für den Vertreter beim Studierendenwerk

08. Wahl eines Ausschusses zur Änderung von:
      Satzung der Stud., Wahlordnung, Geschäftsordnung?

09. Bericht des AStA
      Informationspolitik und Gremienvernetzung

10. Bericht des StuPa

11. Bericht der FSRe

12. Verschiedenes


